
Konkordanzliste (Version 04 vom 01.04.2007)
	Institut oder Institutsgruppe:
	

	Beantragter IRB-Ansatz:
	Ansatz für das Mengengeschäft

	Name des Ratingsystems:
	

	Ggf. Komponente(n) des Ratingsystems:
	

	Geschäftseinheiten:
	

	Internes Kundensegment:
	

	Antrag vom:
	

	Datum:
	


Die Erfüllung der Anforderungen ist jeweils bezogen auf den entsprechenden Unterabschnitt anzugeben.
Daher sind Textziffern mehrfach genannt.

	Nr.
	Verweis auf EU-RL
	Verweis auf 
SolvV
	Anforderung 
	Anforderungserfüllung in
Stichworten 
	Verweis auf Dokumentation und Ansprechpartner

	
	A     Portfolioanalyse 

	1
	Art.86 Tz.1,4,7,9 Anh.VII.1 Tz.13,14
	§ 71 Abs. 1, § 72 Satz 1, § 73, §§ 76, 77, § 80,      § 84 Abs. 3, § 107
	Angemessene und im Zeitablauf konsistente Verfahren für die Zuordnung von Forderungen zum Mengengeschäft; Anwendungsbereich des Ratingsystems; alle kreditabhängigen Forderungen, die nicht eindeutig zuordenbar sind, werden der Forderungsklasse „Unternehmen“ zugeordnet; Definition von Unterklassen des Mengengeschäfts (grundpfandrechtlich besicherte, qualifizierte revolvierende, sonstige IRBA-Positionen des Mengengeschäfts) 
	
	

	2
	Art.96        Tz.2
	§§ 225-229
	Abgrenzung der Verbriefungspositionen und Einstufung als IRBA-Verbriefungsposition, Differenzierung nach der Rolle des Institutes
	
	

	3
	Anh.VII.1    Tz.15,16,28 
	§ 71 Abs. 1, 2, § 72 Satz 1, § 76 Abs. 2, § 107
	Behandlung von angekauften Forderungen im Mengengeschäft; Anwendungsbereich des Ratingsystems, Berücksichtigung von materiellen Veritätsrisiken, ggf. Berücksichtigung von Erstverlust-Absicherungen
	
	

	
	B     Organisation und Ablauf des Kreditgeschäfts

	
	In diesem Abschnitt (in Abgrenzung zu Abschnitt C) sind die Aufbauorganisation des Kreditgeschäfts, der institutseigene Prozess der Ratingvergabe an den Kreditnehmer und der Prozess der Kreditgewährung und -bearbeitung darzustellen. Schwerpunkt hierbei ist die Umsetzung der Regelungen der SolvV in den bankinternen Organisationsrichtlinien. 

	
	B 1  Aufbauorganisation

	1
	Art.84   Tz.2(c) Anh.VII.4 Tz.128-130
	§ 106 Nr. 3, § 152 
	Erläuterung der Zuständigkeiten; insbes. Funktionstrennung, Zuständigkeit der Adressrisikoüberwachungseinheit; ggf. Auslagerung von Aufgaben 
	
	

	2
	Anh.VII.4 Tz.109
	§ 146 
	Funktionstrennung bei Forderungsankäufen
	
	

	3
	Anh.III.6  Tz.17
	
	Bei Verwendung der IMM: Erläuterung der Zuständigkeiten; insbes. Funktionstrennung
	
	

	
	B 2  Ratingvergabe, Ratingprozess und Ausfallkriterien

	1
	Anh.VII.4 Tz.24
	§ 114
	Vollständigkeit Ratingprozess: Zuordnung zu Ratingstufen oder Risikopools
	
	

	2
	Anh.VII.4 Tz.25
	§ 115
	Interne Regelungen zu manuellen Anpassungen im Rahmen des Zuordnungsverfahrens
	
	

	3
	Anh.VII.4 Tz.30(b)
	§ 118 Nr. 2
	Sicherstellung der Qualität der Dateneingaben in das statistische Modell 
	
	

	4
	Anh.VII.4 Tz.44,45
	§ 125 Abs. 1, 2
	Korrekte Zuordnung von Schuldnern in die Ausfallklasse, ggf. nur für bestimmte Transaktionen, wenn Ausfallkriterien vorliegen
	
	

	5
	Anh.VII.4 Tz.47
	§ 125 Abs. 4 
	Neurating, wenn kein Ausfallkriterium mehr zutrifft
	
	

	
	B 3  Kreditgewährung

	1
	Art.84   Tz.2(b)
	§ 106 Satz 2 Nr. 2 
	Einfluss von Rating und Parameterschätzungen auf den Kreditgenehmigungsprozess
	
	

	2
	Anh.VII.4 Tz.96-104 
	§§ 138-141 
	Prüfung der operationalen Anforderungen an Garantien und Kreditderivate, die bei der Ermittlung der Mindesteigenkapitalanforderungen berücksichtigt werden sollen 
	
	

	3
	Anh.VII.4     Tz.78  Anh.VIII.2 Tz.3-13 
	§ 132 Abs. 7  ggf. i.V.m.  § 20a Abs. 4, 6-8 KWG,      §§ 172-176 
	Prüfung der operationalen Anforderungen an finanzielle und sonstige Sicherheiten, die bei der Schätzung der LGD berücksichtigt werden sollen 
	
	

	4
	Anh.VII.4 Tz.104
	§ 142
	Anforderungen für angekaufte Forderungen (Durchgriffsrechte)
	
	

	5
	Anh.III.6 Tz.27,29
	§ 224 Abs. 3
	Bei Verwendung der IMM: Einbindung in die Kreditvergabe
	
	

	
	B 4   Kreditbearbeitung

	1
	Art.84   Tz.2(b)
	§ 106 Nr. 2 
	Einfluss von Rating und Parameterschätzungen auf den Kreditbearbeitungsprozess
	
	

	2
	Anh.VIII.2 Tz.1,2
	§ 172
	Überwachung von Risiken aus der Verwendung von Kreditrisikominderungs-techniken bei der Kreditbearbeitung
	
	

	3
	Anh.VII.4 Tz.29
	§ 117
	Turnusmäßige Überprüfung der Ratingzuordnung bzw. Poolcharakteristik
	
	

	4
	Anh.VII.4 Tz.96-104 
	§§ 138-141 
	Laufende Überwachung der operationalen Anforderungen an Garantien und Kreditderivate, die bei der Ermittlung der Mindesteigenkapitalanforderungen berücksichtigt werden sollen 
	
	

	5
	Anh.VII.4     Tz.78  Anh.VIII.2 Tz.3-13 
	§ 132 Abs. 7, §§ 172-176 
	Laufende Überwachung der operationalen Anforderungen an finanzielle und sonstige Sicherheiten, die bei der Schätzung der LGD berücksichtigt werden sollen 
	
	

	6
	Anh.VII.4 Tz.105-108
	§§ 142-145 
	Anforderungen für angekaufte Forderungen (Durchgriffsrechte, Überwachungssysteme) 
	
	

	7
	Anh.VII.3 Tz.9(a)
	§ 101 Abs. 2 Nr. 1 (a)  i.V.m. § 51
	Anforderungen an die Kreditüberwachung bei widerruflichen Fazilitäten 
	
	

	8
	Anh.VIII.2 Tz.8 
	§ 132 Abs. 7 i.V.m. § 20a Abs. 4, 6-8 KWG
	Anforderungen an die Überwachung des Sicherheitenwertes bei gewerblichen und Wohnimmobilien 
	
	

	9
	Anh.VIII.2 Tz.9-11 
	§§ 174-176
	Anforderungen an die Überwachung des Sicherheitenwertes von Forderungen, Leasinggegenständen und sonstigen Sachsicherheiten
	
	

	10
	Anh.III.6 Tz.31,35
	§ 224 Abs. 6, 9
	Bei Verwendung der IMM: Überwachung sämtlicher Kontrakte über ihre Gesamtlaufzeit sowie Überwachung der speziellen Korrelationsrisiken 
	
	

	
	C     Ausgestaltung des Ratingsystems

	
	In diesem Abschnitt sind die im Ratingsystem verwendeten statistischen Modelle und anderen algorithmischen Verfahren zur Einstufung von Schuldnern und Forderungen und zur Schätzung der Risikoparameter (nachfolgend Modelle genannt) und die Datengrundlage für die Entwicklung des Ratingsystems darzustellen. (in Abgrenzung zu Abschnitt B)

	
	C 1  Ausfallermittlung

	1
	Anh.VII.4 Tz.44,45,46
	§ 125 Abs. 1-3 
	Bankinterne Umsetzung der geforderten Ausfallkriterien inkl. Anpassung bei externen Daten; ggf. Anwendung der Ausfalldefinition auf Ebene einer bestimmten Forderung statt auf der Ebene eines Schuldners
	
	

	
	C 2   Datenbasis

	1
	Art.84   Tz.2(d) Anh.VII.4 Tz.36,39,67-69,71,73,74, 83,86-88,95
	§ 106 Satz 2 Nr. 4, 5,      § 120, § 122, § 131 Abs. 1-3, 5, § 132 Abs. 2, 3,    § 134, § 135 Abs. 3, 4,    § 137 Abs. 2 
	Archivierung sämtlicher relevanter Daten, insb. für Zwecke der Offenlegungsvorschriften und zur Schätzung der Risikoparameter; Primat interner Daten; Mindestlänge der Zeitreihen
	
	

	2
	Anh.VII.4 Tz.30(c),57(b)
	§ 118 Nr. 3, § 128 Abs. 9 Nr. 2 
	Repräsentativität der Entwicklungsstichprobe und der Datengrundlage bei Poolprojekten
	
	

	3
	Anh.VII.4 Tz.56
	§ 128 Abs. 8
	Nachweis geeigneter Anpassungen von Daten, die vor Inkrafttreten der nationalen Regelung gesammelt wurden
	
	

	4
	Anh.III.6  Tz.37
	§ 224 Abs. 2 
	Bei Verwendung der IMM: Nachweis der Nutzung geeigneter Marktdaten 
	
	

	
	C 3  Ratingkonzept

	1
	Art.84       Tz.2 (a),(e) Anh.VII.4 Tz.1,2,17,18, 25,30(a),(e), 31-35
	§ 56 Abs. 3 Satz 1, § 60 Abs. 1, § 106 Satz 2 Nr. 1, 5, § 107 Abs. 1, § 108,        § 112, § 115, § 118 Nr. 1, 5, § 119 
	Detaillierte Beschreibung des Ratingsystems (Anwendungsbereich, theoretische Grundlagen, Ratingstufen/Risikopools, Risikoeinstufungsmerkmale, Ratingprozesse sowie deren Veränderungen; manuelle Überschreibungen, Analysen zur Aussagekraft der Risikodifferenzierung, Ergänzung statistischer Modelle durch menschliche Beurteilung, etc.); gilt auch für gekaufte Modelle
	
	

	2
	Anh.VII.4 Tz.57,58
	§ 128 Abs. 9, 10
	Anforderungen an die Ratingsysteme bei Poolprojekten
	
	

	3
	Anh.VII.4 Tz.13-18
	§§ 111, 112
	Aufbau des Ratingsystems im Mengengeschäft
	
	

	
	C 4  Ermittlung der Risikoparameter 

	1
	Anh.VII.4 Tz.49-54
	§ 128 Abs. 1-6
	Angemessenheit der Schätzverfahren in Bezug auf Inputdaten, Datenknappheit, historische Erfahrungen, Plausibilität der Ergebnisse, Berücksichtigung von Portfolio- und Marktveränderungen etc.
	
	

	2
	Anh.VII.4 Tz.57
	§ 128 Abs. 9
	Angemessenheit der Schätzverfahren bei Verwendung gepoolter Daten
	
	

	3
	Anh.VII.4 Tz.67-72
	§ 127, § 129, § 131
	Bei der PD- bzw. EL-Schätzung zu berücksichtigende Standards, Faktoren, Kriterien
	
	

	4
	Anh.VII.4 Tz.69-81,    83-86
	§ 92 Abs. 1 Nr. 2, §§ 126, 127, § 131 Abs. 3-6,        § 132, § 134 
	Bei der LGD- bzw. EL-Schätzung zu berücksichtigende Standards, Faktoren, Kriterien
	
	

	5
	Anh.VII.4 Tz.69,84,    87-91,94,95
	§ 131 Abs. 3, § 134 Abs. 2, § 135 Abs. 1-8, § 137
	Bei der Konversionsfaktor-Schätzung zu berücksichtigende Standards, Faktoren, Kriterien
	
	

	6
	Anh.VII.2    Tz.19,21
	§ 92 Abs. 1 Nr. 3
	Berücksichtigung von Standards für Risikoparameter bei Veritätsrisiken von angekauften Forderungen
	
	

	7
	Anh.III.6  Tz.7-9,12,13, 30,34
	§ 223 Abs. 5-7, § 224 Abs. 2, 8
	Bei der Verwendung der IMM: Erfüllung der Anforderung an die Ermittlung der effektiven Erwartungswerte der Verteilung der positiven Marktwerte
	
	

	
	C 5  Stresstests

	1
	Anh.VII.4 Tz.40-42
	§ 123
	Durchführung angemessener Stresstests für die Kapitalausstattung des Instituts und für die regulatorischen Eigenkapitalanforderungen
	
	

	2
	Anh.III.6 Tz.32,33
	§ 224 Abs. 7
	Stresstests bei Verwendung der IMM
	
	

	
	C 6  Validierung und Überprüfung des Ratingsystems

	1
	Art.84   Tz.2(e) Anh.VII.4 Tz.3,25,30,58,110-114,   128-130
	§ 106 Satz 2 Nr. 5, § 107 Abs. 2, § 115, § 118,       § 128 Abs. 10, § 147,      § 152
	Nachweis der Adäquanz des Ratingsystems; Anforderungen an den bankinternen Validierungsprozess; Zuständigkeiten, ggf. Auslagerung von Aufgaben, Vergleich der Schätzwerte mit den eigenen historischen Ausfallerfahrungen
	
	

	2
	Anh.III.6 Tz.13,42
	§ 223 Abs. 7, § 224 Abs. 4, 5
	Anforderungen an die Validierung der IMM
	
	

	
	D     Techniken zur Kreditrisikominderung

	1
	Anh.VII.4 Tz.78
	§ 132 Abs. 7
	Auflistung der bankintern nutzbaren Arten von Sicherheiten/Gewährleistungsgebern unterschieden nach ihrer Anerkennungsfähigkeit
	
	

	2
	Anh.VIII.2 Tz.1,2
	§ 172
	Robuste Verfahren und Prozesse zur Überwachung aller Risiken aus Besicherung; Sicherstellung rechtlicher Wirksamkeit/juristischer Durchsetzbarkeit der Sicherungsvereinbarungen 
	
	

	3
	Anh.III.7 (b) Anh.VII.3  Tz.5 
	§§ 206, 207
	Voraussetzung für die Anerkennung von Aufrechnungsvereinbarungen für Derivate
	
	

	4
	Anh.III.7 (b) Anh.VII.3  Tz.5 
	§ 206, § 210
	Voraussetzung für die Anerkennung von produktübergreifenden Aufrechnungsvereinbarungen
	
	

	5
	Anh.VII.3  Tz.3   Anh.VIII.1 Tz.3,4 Anh.VIII.2   Tz.3
	§ 206, § 208
	Voraussetzung für die Anerkennung von Aufrechnungsvereinbarungen über wechselseitige Geldforderungen und -schulden
	
	

	6
	Anh.VII.3    Tz.2 Anh.VIII.1 Tz.4,5 Anh.VIII.2 Tz.4,5
	§ 206, § 209 
	Voraussetzungen für die Anerkennung von Aufrechnungsvereinbarungen über nichtderivative Geschäfte mit Sicherheitennachschüssen
	
	

	7
	Anh.VIII.2 Tz.6
	§ 173
	Voraussetzungen für die Anerkennung von finanziellen Sicherheiten (inkl. Gold)
	
	

	8
	Anh.VIII.2 Tz.8
	§ 132 Abs. 7 i.V.m. § 20a Abs. 4, 6-8 KWG 
	Voraussetzungen für die Anerkennung von Realsicherheiten
	
	

	9
	Anh.VIII.2 Tz.9
	§ 174
	Voraussetzungen für die Anerkennung von Forderungen als Sicherheiten
	
	

	10
	Anh.VIII.2 Tz.10
	§ 175
	Voraussetzungen für die Anerkennung weiterer physischer Sicherheiten
	
	

	11
	Anh.VII.4 Tz.98-104 Anh.VIII.2 Tz.21, 22
	§§ 139-141, § 166
	Voraussetzungen für die Anerkennung von Kreditderivaten und Garantien; inkl. Double Default
	
	

	12
	Anh.VIII.2 Tz.11
	§ 176
	Voraussetzungen für die Anerkennung einer Besicherungswirkung eines Leasing-gegenstandes
	
	

	13
	Anh.III.5 Anh.III.7 (c) ii
	§ 17 Abs. 1, § 211, § 218
	Voraussetzung für die Nutzung der Standardmethode
	
	

	14
	Anh.III.6 Anh.III.7 (a) Satz 3 iii 
	§ 17, § 211, § 215 Abs. 4, § 217, §§ 222-224
	Voraussetzung für die Nutzung der Internen Modelle Methode
	
	

	
	E     Einbindung der internen Ratingsysteme in die Gesamtbanksteuerung

	1
	Art.84   Tz.2(b)  Anh.VII.4 Tz.55,92 
	§ 106 Nr. 2, § 128 Abs. 7, § 135 Abs. 9
	Bedeutung von Ratingsystem und Parameterschätzungen im Risiko-Management- und Entscheidungsfindungs-prozess, bei der Kreditgenehmigung, der internen Kapitalallokation und der Unternehmenssteuerung
	
	

	2
	Anh.VII.4 Tz.124-126
	§ 151 Abs. 1-3 
	Verantwortung der Unternehmensführung
	
	

	3
	Anh.VII.4 Tz.127-130
	§ 151 Abs. 4, § 152 Abs. 2 Nr. 2, Abs. 3 Nr. 2 
	Ausgestaltung der Berichterstattung; Einbindung der Ratingsysteme in die Berichterstattung, ggf. Auslagerung von Berichtspflichten bei Poolprojekten
	
	

	4
	Anh.III.6 Tz.27-29
	§ 224 Abs. 1, 3
	Einbindung der IMM in den Risiko-Management- und Entscheidungsfindungs-prozess, bei der Kreditgenehmigung, der internen Kapitalallokation und der Unternehmenssteuerung
	
	

	
	F     Überprüfung der bankinternen Verfahren

	1
	Anh.VII.4 Tz.109
	§ 146 
	Überprüfung der bankinternen Verfahren bei Forderungsankäufen
	
	

	2
	Anh.VII.4 Tz.131 
	§ 153 
	Überprüfung der bankinternen Ratingsysteme und ihrer Abläufe 
	
	

	3
	Anh.III.6  Tz.26
	§ 224 Abs. 10
	Überprüfung der Einhaltung der Anforderungen an die IMM
	
	

	
	G     Ermittlung der Eigenkapitalanforderungen

	1
	Art.87  Tz.11,12
	§ 83
	Behandlung von Investmentanteilen
	
	

	2
	Anh.VII.1 Tz.36
	§ 104 Abs. 1, § 105
	Wertberichtigungsvergleich
	
	

	3
	Anh.VII.2 Tz.17,18
	§ 88 Abs. 4 Satz 1, 4
	Verwendung der prognostizierten PD für das Risikogewicht für das Mengengeschäft
	
	

	4
	Anh.VII.2 Tz.19
	§ 88 Abs. 3
	Verwendung der prognostizierten PD für das Risikogewicht angekaufter Forderungen des Mengengeschäfts für Veritätsrisiken
	
	

	5
	Anh.VII.2 Tz.21
	§ 92 Abs. 1 Nr. 2, 3, § 93 Abs. 1 Nr. 2 
	Verwendung der prognostizierten LGD, einschließlich aufsichtlich gesetzter LGD für Veritätsrisiken
	
	

	6
	Anh.VII.1  Tz.4  Anh.VII.2 Tz.20,22
	§ 92 Abs. 2 Satz 2
	Berücksichtigung von Kreditderivaten/Garantien bei der prognostizierten PD und LGD
	
	

	7
	Art.88 Anh.VII.1 Tz.29,30,35 
	§ 104 Abs. 1-3 
	Berechnung EL im Mengengeschäft, einschließlich des EL aus dem Veritätsrisiko angekaufter Forderungen
	
	

	8
	Anh.VII.3 Tz.1-11
	§ 71 Abs. 1, §§ 50, 51,    § 100 Abs. 1-6, 9, 10,    §§ 101-103
	Verwendung der selbst geschätzten und – soweit nur diese zulässig sind – der aufsichtlichen Konversionsfaktoren, Berechnung der Positionswerte für Adressenausfallrisikopositionen; Einhaltung der unteren Schranke für Bilanzpositionen
	
	

	9
	Anh.VII.1 Tz.10-13
	§ 72 Satz 2, § 84 Abs. 1, § 89, § 90 Abs. 2 
	Risikogewichtete Positionswerte für Forderungen des Mengengeschäftes
	
	

	10
	Anh.VII.1 Tz.15,16,28
	§ 71 Abs. 1, 2, § 72 Satz 2, § 73 Satz 5, § 84 Abs. 1, 2, § 95 Abs. 3
	Risikogewichtete Positionswerte für angekaufte Forderungen des Mengengeschäfts, einschließlich Veritätsrisiken
	
	

	11
	Anh.III.2 Tz.1,2 Anh.III.3 Anh.III.4 Anh.III.5  Tz.1-19   Anh.III.6 Tz.2,3,5-9,11, 15        Anh.III.7 c Anh.VIII.1 Tz.4   Anh.VIII.3  Tz.4
	§§ 18-23, § 71 Abs. 1,      § 100 Abs. 11,12, §§ 211-218, § 223 Abs. 1-4
	Berechnung der Positionswerte für alle Aufrechnungspositionen (einschließlich der Nutzung der IMM, der SM, der Marktbewertungsmethode oder der Laufzeitmethode
	
	

	12
	Art.95       Tz.1  Anh.VII.1 Tz.36  Anh.IX.2 Tz.1,2
	§ 9 Abs. 2, § 229 Abs. 1, §§ 232-234 i.V.m. §§ 104, 105
	Nichtberücksichtigung der verbrieften Forderungen bei Ermittlung des Gesamtanrechnungsbetrags für Adressrisiken und Erwartete Verlustbeträge für Originatoren, sofern effektiver Risikotransfer erreicht
	
	

	13
	Art.95       Tz.1  Anh.VII.1 Tz.36
	§§ 104, 105
	Nichtberücksichtigung der Wertberichtigungen auf gehaltene Verbriefungspositionen. 
	
	

	14
	Anh.IX.4 Tz.53
	§ 258 i.V.m. Anlage II, Formel 13 Nr. 4
	Ermittlung von KIRB unter Verwendung des Ratingsystems, falls aufsichtlicher Formel-Ansatz für Ermittlung des Risikogewichtes für IRBA-Verbriefungspositionen eingesetzt wird
	
	

	15
	Anh.IX.4 Tz.45
	§ 263
	Bei Nutzung des maximalen risikogewichteten IRBA-Positionswerts einer IRBA-Verbriefungstransaktion: Ermittlung der IRBA-Positionswerte und erwarteten Verlustbeträge aller IRBA-Positionen des verbrieften Portfolios 
	
	


	
	H     Anforderung an Dokumentationen 

	
	In diesem Abschnitt ist die Erfüllung aller Anforderungen aus der SolvV an Dokumentationen darzustellen. 

	Nr.
	Verweis auf EU-RL
	Verweis auf SolvV
	Anforderung
	Verweis auf Dokumentation und Ansprechpartner



	1
	Art.84      Tz.2-4 Anh.III.7 (b) iiia     Anh.VII.4 Tz.2,15-17,25, 29-36,39,55, 92,98,103, 107,108,129, 130    Anh.VIII.2 Tz.18
	§ 106 Nr. 5, § 107, § 111 Abs. 3, § 112 Abs. 1, § 115, §§ 118-120, § 122, § 128,   § 131 Abs. 3, § 132, § 134 Abs. 4, § 135 Abs. 8, 9, § 139-141, §§ 143-145, § 147,   § 151, § 152 Abs. 2, §§ 172-178, § 224 
	Konsistenz der Ausgestaltung des Ratingsystems; Details über dessen Verwendung, Erfüllung der Mindeststandards, Ratingkriterien und Ratingvergabe; Überprüfungsintervalle, Portfolioabgrenzung, Verantwortlichkeiten, Historisierung, Nachweis der Nutzungsdauer, Anforderungen an die Berücksichtigung von Garantien und Kreditderivaten
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